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reiht daher in die 5. Ordnung Branchiopneusta die Fa-

milien Amphibolhlae, Gadinidae, Limnaeidae und Auricu-

lacea, in die 6. Nephropnensta die sämmlichen styloma-

toplioren Pidmonaten ein.

Die Diagnosen der Phyla, Classen, Ordnungen und

Unterordnungen zeigen, das3 alle anatomischen Ver-

hältnisse ihre Berücksichtigung und wie es uns erscheinen

will, die ihrem Werthe entsprechende Würdigung ge-

funden haben. Die Form der Schale tritt demnach

ganz mit Recht erst bei Aufstellung der Familien in

den Vordergrund. Es ist wohl zu erwarten, dass das

Vorgehen des Verfassers, das mit vielen bisherigen

Anschauungen völlig bricht, mannigfache Angriffe er-

fahren wird, aber trotzdem begrüssen wir das Werk
als ein sehr bedeutendes, für die Classification der Mol-

lusken äusserst wichtiges und wünschen nur, dass der

Verfasser noch recht oft Veranlassung finden möge, die

Anatomie der Mollusken zum Vorwurfe seiner Studien

zu nehmen.

Catalogne

of West-India Shells in the colleclion

of

Dr. C. M. Poulsen.

Kopenhagen 1878.

Der Verfasser, der bekanntlich die Sammlungen

des Consul Krebs und des Dr. Hornbeck erworben hat,

besitzt ein reiches Material westindischer Conchvlien. Der

vorliegende Catalog umfasst 359 Nummern Landschnecken

und zählt 10 Arten von Bermuda, 20 von Bahama, 96

von Cuba, 23 von Haiti, QQ von Portorico, St. Thomas,
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St. John. St. Croix, Tortola, St. Bartholomae und An-

guilla, 53 von Guadeloupe, Martinique, St. Lucie, Bar-

bados, St. Vincent, Trinidad, Curacao und der Küste von

Venezuela und Neu-Granada, 91 von Jamaica und 800

Nummern Seeconchylien, die von Mörch revidirt und bei

seinen Arbeiten benutzt wurden, auf. Die Faunen der

einzelnen Inseln sind natürlich nicht vollständig ver-

treten, immerhin ist die Sammlung eine sehr reichhaltige

und liefert manchen wcrthvollen Beitrag über die Ver-

breitung der einzelnen Species. Viele mit Sternchen

bezeichnete Arten sind in Dupletten vorhanden , die

im Tausche abgegeben werden.

C. A. Westerland,

Sibiriens Land- och Sötvatten -Mollusker.

Stockholm 1877.

Kongl. Svenska Vetenkaps-Akademiens

Handlingar.

Band 14. Nro. 12. —

Professor A. Nordenskyald hat im Jahre 1875 mit

den Drn. A. Stuxberg und A. Lundström eine Expe-

dition zur Untersuchung der Möglichkeit des Befahrens

der Jenissey-Mündungen mit Handelsschiffen wahrend

der Sommermonate unternommen, die bekanntlich zu

einem glücklichen Resultate geführt hat. Die während

dieser Expedition gesammelten Land- und Süsswasser-

conchvlien, die sich zwischen den 72° 40' und 56° n.

Br. fanden, hat Dr. C. A. Westerlund in der vorliegen-

den, sehr umfangreichen Arbeit beschrieben, zieht aber

auch die aus den übrigen Theilen des russischen Asiens
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